Wichtige Punkte beim Formulieren von Arbeitsaufträgen
(Dorothee Birke / Stella Butter)
Punkte, die man beim Formulieren von Arbeitsaufträgen berücksichtigen sollte:

1. Zielrichtung der Aufgabe? Welche konkreten Aspekte möchten Sie erarbeiten lassen?
2. Mit welcher Organisationsform und welchem Aufgabenformat wollen Sie dieses Ziel erreichen?
3. Zeitbudget: Reicht die Zeit für das Bearbeiten der Aufgabe? Ist das Verhältnis von vorgegebenen Punkten/Eigenarbeit der Gruppe sinnvoll? (( Häufig neigt man dazu, sehr viele Aspekte in die Gruppenarbeit erarbeiten lassen zu wollen: z.B. sollen die Gruppen zunächst selbst Passagen aus einem Text auswählen und diese dann nach bestimmten Fragen bearbeiten. Das Auswählen der Passagen selbst ist aber – je nach Textlänge und Gruppengröße – in sich bereits recht zeitaufwändig. Wenn dieser Aufgabenteil keine zentrale Funktion erfüllt, kann man ihn einsparen, indem man die Passagen vorgibt (nur ein Beispiel für das Straffen von Aufgaben).

4. Arbeitsauftrag: klare Formulierung. Ist der Arbeitsauftrag intersubjektiv verständlich formuliert? (( Versetzen Sie sich beim Formulieren gedanklich in die Situation der Teilnehmer; sprechen Sie die Fragestellung in der Sitzung selbst noch einmal durch)
· Bei Gruppenarbeit: Welche Vorgaben machen Sie zur Rollenverteilung innerhalb der Gruppe? (siehe unten)
5. Integration von Ergebnissen in die Sitzung ( Wie sollen die Ergebnisse präsentiert/festgehalten werden? (z.B. Folien, Poster, Diskussion mit/ohne Tafelunterstützung, Podiumsdiskussion etc.)
6. Frage der Qualitätskontrolle/Feedback

7. Eigenes Zeitmanagement

Vorschlag für eine Rollenverteilung bei Gruppenarbeit:

Legen Sie innerhalb Ihrer eigenen Gruppe fest, wer welche der folgenden Rollen übernimmt:

· ZeitnehmerIn

· ModeratorIn für die Erarbeitungsphase

· ProtokollantIn I (hält Ergebnisse der inhaltlichen Diskussion zu Erstellung des konkreten Arbeitsauftrages fest)  

· ProtokollantIn II (hält für die Auswertungsphase fest, welche Fragen/Überlegungen sich zum didaktischen Vorgehen ergeben)

· ModeratorIn Präsentationsphase

